
DIY Kerzen 
giessen
Diese Materialien benötigst du

diverse Wachsreste (von Dochtresten befreit)
einen Tetrapack und/oder eine PET-Flasche

      (gesäubert und trocken)
einen Teller oder eine Plexiglasscheibe
Baumwollgarn, etwa 2 bis 3 Millimeter dick
ein Glas oder ein sonstiges hitzefestes Gefäss
einen Topf
Holzstäbchen, Zahnstocher oder dünne Stricknadeln
eine Schere und/oder einen Cutter

Wichtig zu beachten: Das Baumwollgarn muss aus reiner 100%iger Baumwolle bestehen. Zusätze wie Polyester
liesse beim Abbrennen giftige Dämpfe entstehen.
Das Glas oder Gefäss sollte vom Durchmesser her so sein, das es in den Topf  hineinpasst.

Giessform zum Kerzen giessen selber basteln…

…aus dem Tetrapack
Diese Form hast du im Nu bereit. Welche Grösse auch immer, ob 2.5 dl oder 5 dl Inhalt: Schneide am Tetrapack einfach
den oberen Teil ab und schon ist deine Giessform fertig. Wieviel du abschneiden möchtest, das kannst du völlig frei
entscheiden. Bedenke einfach, dass das Wachs nur bis etwa 2cm unterhalb der oberen Kante eingefüllt wird.

…aus der PET-Flasche
Genau wie beim Tetrapack im Handumdrehen fertig. Schneide einfach die Flasche in zwei Teile.
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Den Docht für deine selbstgemachte Kerze selber herstellen
Damit sich dein Baumwolldocht gut abbrennt, ummanteln wir ihn vor dem eigentlichen Giessen mit Wachs. Nimm
dafür das Ende des Baumwollgarns und knüpfe es an einen Zahnstocher oder die Stricknadel. Schneide vom
Knäuel ein Stück ab, welches ab dem Knoten etwa 2cm länger ist als die Höhe deiner Giessform.
Wenn du einen Zahnstocher verwendest, achte darauf, ob er genug lang ist um ihn später auf  der Giessform
auflegen zu können. Hast du einen Tetrapack mit ehemals 5dl Inhalt, ist der Zahnstocher zu klein.

Fülle den Topf  mit Wasser und erhitze es. Es soll nicht kochen, sondern nur ganz leicht brodeln. Stelle dein Glas
oder sonstiges hitzebeständiges Gefäss in den Topf  und gib die klein geschnittenen Wachsresten hinein. Wenn
das Wachs nach und nach zu schmelzen beginnt, kannst du nochmals Wachsreste dazutun. Solange, bis das
Gefäss mit flüssigem Wachs voll ist.

Auch wenn das Wachs noch nicht vollständig geschmolzen ist, kannst du jetzt das Baumwollgarn in das Wachs
tauchen. Achte drauf, dass das Wachs bis hoch zum Knoten das Garn umhüllt. Lasse das Ganze kurz antrocknen,
dann biegst du den Docht gerade falls er eine Krümmung hat. Danach ganz trocknen lassen. Ich behelfe mich
dafür mit meinen Pfeffer- und Salzmühlen.

Die Kerze giessen
Jetzt kommt der tollste Teil – die Kerze entsteht. Lasse das Wachs ganz schmelzen, bis keine Klümpchen mehr
zu sehen sind.
Nimm deinen vorbereiteten Docht und schneide ihn zurecht. Er soll jetzt genau die Höhe der Giessform erhalten.
Lege ihn danach mittig auf  die Giessform auf. Stelle die Form auf  einen Teller oder die Plexiglasscheibe.

Jetzt kannst du das Wachs in die Form einfüllen, bis etwa 2cm unterhalb vom Formen-Rand. 
Achtung: Das Gefäss mit dem Wachs ist heiss! Nimm am Besten einen Topfhandschuh zur Hilfe.
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Bei der PET-Flasche als Giessform lässt du das
flüssige Wachs vor dem Eingiessen so lange abkühlen,
bis du das Glas mit blossen Händen halten kannst. 
Stelle während dem Schmelzen des Wachses einen Teller
oder eine Plexiglasscheibe in den Kühlschrank. Vor dem
Eingiessen stellst du die Form auf  diesen kalten Teller
oder Scheibe. So vermeidest du das Schmelzen des
Plastiks.

Kerzen aus der Giessform lösen
Kerze in der PET-Flasche: Schneide das Plastik oben zweimal ein ziehe dieses so entstandene Teil nach
unten. Der Plastik gibt nach, danach geschieht alles von alleine.

Kerze im Tetrapack: Schneide die obere Kante zwei oder dreimal bis zum Wachs ein. Danach kannst du ihn
vorsichtig mit Reissen entfernen. Den Docht zurechtstutzen – fertig.

Jetzt könntest du natürlich deine Kerzen noch verzieren oder bemalen, ganz wie es deinem Geschmack
entspricht. Es ist auch möglich, ätherische Öle in das flüssige Wachs zu geben, damit beim Abbrennen ein feiner
Duft entsteht. Das alles überlasse ich deiner Phantasie.
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Tipp: Wenn dein Gefäss, in dem du das Wachs schmilzt, weniger Inhalt hat als deine Giessform: Kein
Problem! Du kannst das flüssige Wachs auch in Etappen einfüllen. Mit dieser Vorgehensweise ist es auch
möglich, mit Farbschichten zu arbeiten, wenn du verschiedenfarbige Wachsresten zur Verfügung haben
solltest.
Bleibt etwas flüssiges Wachs im Glas übrig, lass es einfach darin erkalten und nutze es bei einem nächsten
Kerzen giessen.
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Kerze in einer umgedrehten PET-Flasche giessen

Ja, auch das obere Ende der PET-Flasche kannst du als Giessform verwenden! Schneide von der Flasche
den Boden ab, so viel, wie es dir gefällt. Den Deckel abschrauben, und den vorbereiteten Docht durch die
beiden Öffnungen führen. Danach schraubst du den Deckel wieder auf  und klemmst dabei den Docht ein.

Damit du das flüssige Wachs problemlos einfüllen kannst: Baue dir mit Gläsern oder mit dem, was du grad
zur Hand hast, eine Stützvorrichtung für die auf  dem Kopf  stehende Flasche.
Danach gehst du gleich vor wie auf  den vorherigen Seiten beschrieben.


